
 

Das o. a. Vorhaben dient der Reduzierung klimatischer Belastungen der Bewohner*innen und 

der Mitarbeiter*innen des Haus Hebron, einer Wohnstätte für Menschen mit einer geistigen 

und mehrfachen Behinderung, in Soltau-Stübeckshorn. Durch den zunehmenden 

Klimawandel steigen die Temperaturen in der Wohnstätte vor allem in den Sommermonaten 

stark an. Dies stellt eine enorme klimatische Belastung, insbesondere für die vulnerable 

Gruppe der Menschen mit Assistenzbedarf dar. Durch die Sanierung des Dachs soll daher 

eine Reduzierung der Hitze im Gebäude an sonnigen Tagen erreicht werden. Die vorgesehene 

Maßnahme schützt die Menschen mit Assistenzbedarf sowie das Personal vor starker Hitze, 

reduziert gesundheitliche Risiken und lässt somit insgesamt eine wesentliche Verbesserung 

der Betreuungsbedingungen/ eine Verbesserung der Lebens- und Arbeitsqualität erwarten. 
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